
 

Richtlinie Jugendländermasters 

08.03.2026 
 

Funktionsbezeichnungen (z.B. Spieler, Landesjugendwart, Schiedsrichter usw.) 
erfolgen in der sprachlichen Grundform und stehen stellvertretend für die 
weibliche und männliche Form. 

 

 

1. Allgemein 

Das Jugendländermasters ist eine Veranstaltung der Deutschen Pétanque 
Jugend (dpj) auf höchstem nationalen Niveau und dient gleichzeitig als Sichtung 
der deutschen Jugend-Pétanquespieler. Die Ausrichtung wird jährlich 
ausgeschrieben. Die dpj (der Jugendvorstand) beauftragt Vereine, nach 
entsprechender Bewerbung über die Landesfachverbände, mit der betreffenden 
Ausrichtung. 

Das Spielsystem ist abhängig von der Teilnehmerzahl von 
Landesfachverbänden. 

 

 

2. Ausrichter 

Der Ausrichter muss mindestens 15 Bahnen zur Verfügung stellen können und 
sollte zur Übernachtung eine Turnhalle mit Waschgelegenheiten anbieten. Er 
sorgt für die Verpflegung und es müssen 2 Personen für die Einschreibung 
abgestellt werden. Der Veranstalter sollte eine Anfahrtsskizze bereitstellen, die 
im Internet veröffentlicht wird. 

 

 

3. Mannschaften 

Jeder Landesfachverband kann 3 Mannschaften stellen, je eine Mannschaft in 
den Altersklassen Cadets, Juniors und Espoirs. Jede Mannschaft besteht aus 3 - 
4 Spielern (ggf. inklusive Einwechselspieler). Pro Spiel ist maximal eine 
Einwechslung möglich. Die Einwechslung darf während eines Spieles nur 
zwischen zwei aufeinander folgenden Aufnahmen stattfinden. 

 

 

4. Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt durch den Landesfachverband spätestens 2 Wochen vor 
der Veranstaltung. 

Wenn ein Landesfachverband in einer Altersklasse nur dann ein Team stellen 
kann, wenn eine Jugendliche / ein Jugendlicher aus einem anderen 



 

Landesfachverband aushilft, dann soll dieser Landesfachverband bis 2 Wochen 
vor dem Meldeschluss mitteilen, dass in der Altersklasse ein solcher Bedarf 
besteht. Die anderen Landesfachverbände können dann in Frage kommende 
Ersatzspielerinnen / Ersatzspieler melden, die in einen Pool kommen, aus dem 
der Jugendvorstand eine Spielerin / einen Spieler zulost. Pro Team darf nur eine 
Person aushelfen und für dieses Team dürfen dann nur drei Jugendliche 
gemeldet werden. 

 

 

5. Zeitplan 

1. Tag: Einschreibeschluss um 9.45 Uhr, Spielbeginn 10.15 Uhr 

2. Tag: Spielbeginn um 9.00 Uhr 

Das Ende der Veranstaltung wird je nach Teilnehmerzahl gegen 16.00 Uhr sein. 

 

 

6. Preise 

Der Sieger in jeder Altersgruppe erhält einen Wanderpokal. Die Plätze 1-3 
werden mit Pokalen geehrt. Die übrigen Spieler erhalten eine Medaille. 

 

 

7. Lizenzabgabe 

Die Einschreibung/Lizenzabgabe erfolgt am Samstag von 09.00 Uhr bis 09.45 
Uhr. 

Beginn des Jugendländermasters im Sinne des Internationalen Reglements ist 
um 09.45 Uhr. Bis dahin müssen die teilnehmenden Spieler / Teams sich 
persönlich in einheitlicher Oberbekleidung bei der Turnierleitung melden und die 
Lizenzen abgeben. 

 

 

8. Spielsystem bei verschiedener Teilnehmerzahl von Landesverbänden 

Jede Begegnung besteht aus einem Triplettespiel 

Bei weniger als 4 Landesfachverbänden wird das Jugendländermasters 
abgesagt. 

Die Vorrunden- und Endtabellen werden nach den folgenden Kriterien erstellt: 

1.) Anzahl der Siege. 

2.) Punktdifferenz. 

3.) Selbst erzielte Punkte. 

4.) Direkter Vergleich untereinander bei mehreren Teams mit gleicher Anzahl 
von Siegen. 

5.) Das Los. 



 

 

Teilnahme von 4 Landesfachverbänden 

Jeder spielt zweimal gegen jeden anderen Landesfachverband 

1. Tag: 4 Runden     Zeit 10.15 – 18.15 Uhr 

2. Tag: 2 Runden     Zeit 9.00 – 13.00 Uhr 

Siegerehrung    Zeit ca. 13.30 Uhr 

Turnierende     Zeit ca. 14.00 Uhr 

Jedes Team bestreitet 6 Spiele. 

 

Teilnahme von 5 Landesfachverbänden 

Jeder spielt gegen jeden anderen Landesfachverband 

1. Tag: 4 Runden     Zeit 10.15 – 18.15 Uhr 

2. Tag: 1 Runde     Zeit 9.00 – 11.00 Uhr 

  Halbfinal-, Final- und Platz.-Spiele Zeit 11.00 – 15.00 Uhr 

Siegerehrung    Zeit ca. 15.30 Uhr 

Turnierende     Zeit ca. 16.00 Uhr 

Jedes Team bestreitet 5 Spiele. Finalisten 6 Spiele. 

 

Teilnahme von 6 Landesfachverbänden 

Jeder spielt gegen jeden anderen Landesfachverband 

1. Tag: 4 Runden     Zeit 10.15 – 18.15 Uhr 

2. Tag: 1 Runde     Zeit 9.00 – 11.00 Uhr 

  Halbfinal-, Final- und Platz.-Spiele Zeit 11.00 – 15.00 Uhr 

Siegerehrung    Zeit ca. 15.30 Uhr 

Turnierende     Zeit ca. 16.00 Uhr 

Jedes Team bestreitet 6 Spiele. Finalisten 7 Spiele. 

 

Teilnahme von 7 Landesfachverbänden 

Jeder spielt gegen jeden anderen Landesfachverband 

1. Tag: 5 Runden (Zeitlimit 60 min.)  Zeit 10.15 – 18.00 Uhr 

2. Tag: 2 Runden (Zeitlimit 60 min.)  Zeit 9.00 – 12.00 Uhr 

  Halbfinal-, Final- und Platz.-Spiele Zeit 12.00 – 16.00 Uhr 

Siegerehrung    Zeit ca. 16.00 Uhr 

Turnierende     Zeit ca. 16.45 Uhr 

Jedes Team bestreitet 7 Spiele. Finalisten 8 Spiele. 

 



 

Teilnahme von 8 Landesfachverbänden 

Jeder spielt gegen jeden anderen Landesfachverband 

1. Tag: 5 Runden (Zeitlimit 60 min.)  Zeit 10.15 – 18.00 Uhr 

2. Tag: 2 Runden (Zeitlimit 60 min.)  Zeit 9.00 – 12.00 Uhr 

  Halbfinal-, Final- und Platz.-Spiele Zeit 12.00 – 16.00 Uhr 

Siegerehrung    Zeit ca. 16.00 Uhr 

Turnierende     Zeit ca. 16.45 Uhr 

Jedes Team bestreitet 8 Spiele. Finalisten 9 Spiele. 

 

Teilnahme von 9 Landesfachverbänden 

Jeder spielt gegen jeden anderen Landesfachverband 

1. Tag: 5 Runden (Zeitlimit 60 min.)  Zeit 10.15 – 18.00 Uhr 

2. Tag: 4 Runden (Zeitlimit 60 min.)  Zeit 9.00 – 16.00 Uhr 

Siegerehrung    Zeit ca. 16.00 Uhr 

Turnierende     Zeit ca. 16.45 Uhr 

Jedes Team bestreitet 8 Spiele. 

 

Teilnahme von 10 Landesfachverbänden 

Jeder spielt gegen jeden anderen Landesfachverband 

1. Tag: 5 Runden (Zeitlimit 60 min.)  Zeit 10.15 – 18.00 Uhr 

2. Tag: 4 Runden (Zeitlimit 60 min.)  Zeit 9.00 – 16.00 Uhr 

Siegerehrung    Zeit ca. 16.00 Uhr 

Turnierende     Zeit ca. 16.45 Uhr 

Jedes Team bestreitet 9 Spiele. 

 

_____________________________________________________________ 

Beschlossen vom Jugendverbandstag am 08.03.2026 


